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Klaus Bleuel

Von: info@pro-med-consult.de

Gesendet: Freitag, 11. März 2022 12:38

An: Bleuel,  Klaus

Betreff: WG: AW: Abbaubarer Verbissschutz

Anlagen: S42_S44_Holz_statt_Plastik.pdf

  
  
  
  
-----Original-Nachricht----- 
Betreff: AW: Abbaubarer Verbissschutz 
Datum: 2022-02-28T11:03:40+0100 
Von: "LandesbetriebHessenF@forst.hessen.de" <LandesbetriebHessenF@forst.hessen.de> 
An: "info@pro-med-consult.de" <info@pro-med-consult.de> 
Cc: "Jan.Stetter@forst.hessen.de" <Jan.Stetter@forst.hessen.de> 
  
  
  

Sehr geehrter Herr Dr. Möller, lieber Dieter, 

  

schön von Dir zu hören und zu erfahren, dass Du aktiv an der Entwicklung im Wald teilnimmst. 

  

Das Thema „abbaubarer Einzelschutz“ spielt auch im Landesbetrieb HessenForst zunehmend eine Rolle. Wir sind 
von Haus aus nicht daran interesseirrt, i. w. S. Energie, zu der ich auch Wuchshüllen zähle, in das Waldökosystem 
hineinzugeben. Leider gibt es derzeit am Markt nur wenige, langfristig und auf großen Flächen getestete Produkte, 
die zudem in größerer Stückzahl zur Verfügung stünden. Aus diesem Grund hat sich der Landesbetrieb dazu 
entschieden, in der Pflanzsaison 2022 / 2023 einen mehrjährigen Versuch mit insgesamt vier verschiedenen, 
plastikfreien Einzelschutzsystemen zu starten. Wir werden nach 2-3 Jahren eine Evaluation der Versuchsergebnisse 
vornehmen und dann voraussichtlich auch in größerer Stückzahl mit PVC freien Wuchshüllen arbeiten. 

  

Die Produkte die getestet werden sollen:  

-             https://theforestcleanup.de/ Neuartige Wuchshüllen aus Vulkanfiber bzw. Verbundstoffen aus 
nachwachsenden Rohstoffen. Derzeit ein Forschungsprojekt ohne offene Marktverfügbarkeit. 

-             https://www.waldwunder.com/ Verbissschutz aus Holz.  

-             https://www.eschlbeck-engineering-consulting.de/startseite.html Die Firma Eschlbeck stellt Wuchshüllen 
aus Holzfurnier und Baumwolle her.  

-             https://shop.brennerforst.de/de/namenlos.html Das Produkt VEFE ist ebenfalls ein klassischer Verbiss- 
und Fegeschutz aus Fichtenholz. 
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Ich habe im Anhang noch einen Artikel aus der AFZ 19/2021 angehängt, der sich mit der Thematik eingehender 
befasst und auch zu einigen der genannten Produkte Bezug nimmt.   

  

Herrn Stetter, dem Leiter des FA Rüdesheim, gebe ich diese Nachricht cc. Er steht genauso wie ich ggf. für weitere 
Fragen gerne zur Verfügung. 

  

Mit freundlichem Gruß aus KS 

Michael Gerst 

  

HessenForst  

Leiter 

Telefon: +49(0)561/3167-100 

Fax:       +49(0)561/3167-200 

  

Sitz: Henschelplatz 1; Haus M 11 (Eingang Süd); 34127 Kassel 

Postanschrift: HessenForst; Postfach 410559; 34067 Kassel 

www.hessen-forst.de 

Landesbetrieb nach § 26 der LHO; USt-Id-Nr.: DE220549401; Gerichtsstand Kassel 

Von: Dieter Möller <dm-mz@t-online.de>  
Gesendet: Donnerstag, 24. Februar 2022 15:43 
An: HessenForst Landesbetriebsleitung (FORST) <LandesbetriebHessenF@forst.hessen.de> 
Betreff: Abbaubarer Verbissschutz 

  

Hallo Michael, 
  
wir haben uns vor einiger Zeit bei der MSO-Besichtigung in HEF getroffen.  
 
Du warst ja auch ein paar Jahre in RÜD tätig. 
Bin jetzt als Stadtverordneter für Oestrich-Winkel aktiv - da sind wir auf der Suche nach abbaubarem Verbissschutz. 
Unsere Förster in RÜD sind da eher zurückhaltend. 
Gibt es in Hessen da weitere Erfahrungen und Lieferanten? 
Bisher kenne ich nur Angebote aus BW und Bayern - ein regionales Anbegot wäre natürlich vorzuziehen. 
  
Hoffe, dass es privat gut geht. 
Bleibt gesund! 
Alles Gute und viele Grüße aus dem Rheingau 
Dieter 
  
---------------------------------------------------------- 
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Dr. Dieter Möller    PRO-MED-CONSULT 
Dipl.-Biologe, Gesundheitsökonom EBS  
0173-1779222 
Alter Schulhof 5 
65375 Oestrich-Winkel 
  
  

  

 




